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Themenfelder

Energieberatung

Energiemanagementsysteme

Umweltmanagementsysteme

Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft

Forschungsvorhaben 

Veranstaltungen 

Schwerpunkte: Regenerative Energien, Nachwachsende Rohstoffe, Kreislaufwirtschaft, Ökologie



4



5

Agrargenossenschaft 2.780 ha / 3.600 Tiere Landwirtschaftsbetrieb 247 ha / 260 Tiere

Verteilung der Energiearten in zwei Beispielbetrieben
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Agrargenossenschaft 2.780 ha / 3.600 Tiere Landwirtschaftsbetrieb 247 ha / 260 Tiere

Einsparpotential Elektroenergie
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Wirtschaftliche und ökologische Bewertung
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3.1.4 Alternative Antriebssysteme für Landmaschinen

- Elektrifizierung von Landmaschinen als Ersatz für Maschinen mit Verbrennungsmotor
- Anschaffung von Landmaschinen zur Nutzung von Biokraftstoffen
- bis zu 40% der förderfähigen Investitionskosten

3.2.2 Erneuerbare Energieerzeugung 

- Photovoltaik inkl. Speicher
- Bis zu 900 Euro pro jährlich eingesparter Tonne CO2

- bis zu 40% der förderfähigen Investitionskosten

Bundesprogramm Energieeffizienz und CO2 - Einsparung in Landwirtschaft und Gartenbau
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10  Thesen zu Pflanzenöl als Kraftstoff 

1. Pflanzenöl ist der nachwachsende Rohstoff mit der höchsten Energiedichte. 

2. Pflanzenöl ist mit dem geringsten Aufwand dezentral herstellbar.

3. Pflanzenöl besitzt das größte CO2 - Minderungspotential.

4. Pflanzenöl kann aus einer Vielzahl von Ölpflanzen hergestellt werden.

5. Pflanzenöl ist ungiftig, nicht Wasser gefährdend und nicht brennbar. 

6. Pflanzenöl ist immer gekoppelt an Lebens- bzw. Futtermittelproduktion  

7. Die Kraftstoffnorm DIN 51 605 ist Maßstab für Entwicklung, Herstellung und Anwendung.

8. Pflanzenölemissionen weisen gegenüber denen fossiler Kraftstoffe ein reduziertes mutagenes Potential auf. 

9. Deutschland ist Technologieführer mit Pflanzentechnologie

10. Pflanzenöl kann zusammen mit anderen regenerativen Energieträgern einen Teil Erdöl ersetzen.                       Matke 2011
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Energieverbrauch Traktoren ist. 837.072 kWh/a

Energieverbrauch gesamt inkl. Eigenerzeugung 891.348 kWh/a

Kst Verbrauch 9,6 kWh/l 92.752 l/a

Energieeinsparung 782.796 kWh/a

CO2 Emissionen Pflanzenöl 113,8 g/kWh 101,4 t/a

CO2 Minderung 121,3 t/a

Erzeugerpreis Rapsöl** 0,0609 €/kWh 54.312 €/a

13.631 €/a

Einsparung aus CO2 Bepreisung 53 € /t CO2 6.366 €/a

Einsparung im ersten Jahr 19.998 €/a
laufende Kosten (von Invest.) 500 € /Maschine 4.500 €/a
* Mittelw ert 2018 und 2019 abzgl. Steuerentlastungssatz für Betriebe der Land- und Forstw irtschaft

** Eigenerzeugung inkl. Kst Steuer 0,45 €/l abzgl. Steuerentlastungssatz für Betriebe der Land- und Forstw irtschaft

Ersatz Diesel durch Pflanzenöl

Energiekosteneinsparung

Energieverbrauch Traktoren ist. 837.072 kWh/a

Energieverbrauch gesamt inkl. Eigenerzeugung 891.348 kWh/a

Kst Verbrauch 9,6 kWh/l 92.752 l/a

Energieeinsparung 782.796 kWh/a

CO2 Emissionen Pflanzenöl 113,8 g/kWh 101,4 t/a

CO2 Minderung 121,3 t/a

Erzeugerpreis Rapsöl** 0,0609 €/kWh 54.312 €/a

13.631 €/a

Einsparung aus CO2 Bepreisung 53 € /t CO2 6.366 €/a

Einsparung im ersten Jahr 19.998 €/a
laufende Kosten (von Invest.) 500 € /Maschine 4.500 €/a
* Mittelw ert 2018 und 2019 abzgl. Steuerentlastungssatz für Betriebe der Land- und Forstw irtschaft

** Eigenerzeugung inkl. Kst Steuer 0,45 €/l abzgl. Steuerentlastungssatz für Betriebe der Land- und Forstw irtschaft

Ersatz Diesel durch Pflanzenöl

Energiekosteneinsparung
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Agrargenossenschaft 2.780 ha / 3.600 Tiere

Einsparung fossiler Treibstoffe + CO2-Minderung durch Einsatz eigenerzeugtes Pflanzenöl

Maschine Bj. Leistung

[kW]

Case Maxxum 2010 123 126.709 kWh/a

Case PUMA 170 2012 151 119.847 kWh/a

Case Puma 185 2015 151 118.050 kWh/a

Case Puma 185 2015 151 98.638 kWh/a

Case Puma 210 2009 179 95.371 kWh/a

Case Puma CVX 230 2012 192 82.846 kWh/a

Case Puma 210 2009 179 81.860 kWh/a

Case 7220 1998 147 67.501 kWh/a

Case 7220 1998 147 46.250 kWh/a

Gesamtenergieverbrauch (Diesel) 837.072 kWh/a

CO2 Emissionen 266,0 g/kWh 222,7 t/a

Kosten Diesel* 0,0812 €/kWh 67.944 €/a

Gesamtenergiekosten 67.944 €/a

Kraftstoffbedarf ausgewählter Traktoren

Benötigt werden ca. 260 t Rapssaat. Es verbleiben 173 t Rapspresskuchen, 50 % ersetzen zugekauftes 

Sojaschrot, 50 % ersetzen eigenerzeugtes Futtergetreide (entspricht 12 ha Feldfläche). Damit verbleiben 62 

ha Feldfläche für Rapsanbau. Dies entspricht 2,2 % der Gesamtflächen bei 19 % Treibstoffeinsparung .


